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An 'l , §*pt*{nb*r 19§3 infcrrnisrte der Setriebsrat der VAW }!lit *inem Flugblatt
die Eelegrchaft äber des Vorhalen der Unterneh*en*teitunE dle L§h*e und
Cehälter radikat zu kürze*" Dies toll *;tcc* U*zgr*ppieru*ge* geschehen,
wabei §inkoanrensyert*§t& v.n cä. 5*, Oi{ di* fregel rräran.
Diese !nf,ormation läste *i*e große Unr*he in der §elegschaft aus" §ie Kotl*gin-
nen und Kell*gen srwartsten vcn der §lerk*leit*ng nähöre A**k*nfte"
§{rit V*rziryeru*q gab *ia Werk*leitung eine e.rklSrung ab. da& sre lricht bereit
sei nähere lrf*rr**tionen über da* ln**lt der gepläntsn i.{*l}nahne* zbz<*g*be*.
§ie fardert* die *elegsch§.fl *uf , t*|.:nl aa di* Arbeit :u gehen, a*dernfall:
hätl* §*e rnlt Kcr*aq*en *n ,* rschner!"

§er **triebgrät b§6ühts sich lasf*nd den Eetrieb*frieder"t wieder herz*stell*,n,
ind*m er die lYerk*leitung bat, der Beleglchaft die g€.*ü.rschten lnfornalic*en
z* g*er. §ie*es lehnte lterksleit*ng *nd Vorstand ab" Oie Reaktion der
Eelegschaft war di*, *at\ die Arbeit nicht !ryisder ärfgensmrrren $rirde,
§egen 16"oa *hr überreichte die lgerksleitung dar* §*triebsrat 1S frirll*se
K *ndigu*gen lregen &&teilis*ns a* der Arbeitsniede rle.gu*g,
O*raufhir': fsrderts der Setriebsrat die 16 ttställ auf, *ich in die Verhandlung**
*i*:*sehalten" Nach ta*gen und schwierig*n cesprächen konnte die lC lltetall
mit dex A"rbeilEdlrektcr des U*terxelrmen§, tl€rrä !"i*th*fi, ietefonisch v*r*in*
baran, da§ dia iS fristlcse* §nttasoungen zurückgencmrren würden, xenn
die $eleEschaft dis Arbait wieder esfnährro. Cleich:eitig ,,urde zugesagt,
da* über das b**bsiehtigt* Vorhaben der Unler*ehnrens*eilr"rng srdnunEsgelrräße
Verh*rdlung*n §aattfinden, Aulltrdem würde ein* infarr*ative.Eetri*bsveisar*m*
lung durchgeführt.
Oer Betriebsrat forderte d*r*v€hi* die Kolfeginnen und Koliegen aut, dis Arb*it
wieder ?ufzunchmerr. Dies geschah a*ch.
&*f. An{rage der .Kollegen bestätigte der !?erksleiter, d** die Enttasrungen
nicht äirsgesprache* und kelne seit*ren Mallnahrxen *rgrif§e* werden,
Urrr so üb*rrrsshender we{ §ie ?alsache, daß arr g- §epler*b*r 1§A3die Unter-
nehrnEnsleitung denr Betriebsraldavsn rrnleryichtete, d& &
- sie die §etriebsratsmitglieder Kuck und Minninger frisllo! entfä§$§n

v*erde 
"* 6 Kollegen aus der! Angestelltenbereich aus AnlaS der §eleiligung an

der Arbeitsniederlegun g Abänderung*kündigungan erha !ta'n,* cä" §§0 Selegschaftsmitglieder, die sich an der Arbeitsniederlegung
beieiligt hahen. Abmahnungen ünd Androlv*ng auf §chadenarsatzforderungen
erhatten,

Zux&la*ic* wurde a,Jf de. Belriebsvers*r&ntung am i2. §eptenrber lSB3 vor:r

^rb§it§direktor 
Huthoff die Absicht er'klärt, alte Betriebsral*rxilqlicder durch

das Arbeitsgsricht ämtse*theben zu lassen.

§ies irt ein typi*cher *ei*piel yon Llnt*rnehmerrnacht und -willkür. Atle
A*ffarüer*ng*n der lC ffietall diesen §treit durch Verhendlungen zu kläre*,
w0rd€n kategoriech abgelehnt.
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